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Präambel

Die Bildungslandschaft im tertiären Bereich unterliegt derzeit enormen Um-
brüchen. Dies wird insbesondere durch den sog. „Bologna-Prozess“ bestimmt,
der eine zügige Umstellung auf international kompatible und die Mobilität för-
dernde konsekutive Studiengangsstrukturen vorsieht. Diesen Vorstellungen
haben sich inzwischen 40 europäische Staaten - weit über die Europäische
Union hinaus - angeschlossen.

Außerdem zeigt die immer noch geringe Nachfrage an akademischen Berufs-
feldern in technisch-naturwissenschaftlichen Bereichen, dass einerseits der
artikulierte Bedarf der Wirtschaft in den nächsten Jahren nicht abgedeckt wer-
den kann und andererseits das zur Verfügung stehende Potenzial für derartige
Studiengänge weiter aufgeschlossen und gestärkt werden muss.

Zur Unterstützung einer engeren Kooperation zwischen Schulen und Hoch-
schulen, die vom Ministerium für Schule, Jugend und Kinder und vom Ministe-
rium für Wissenschaft und Forschung in diesem Zusammenhang angemahnt
und gefördert wird, soll diese Vereinbarung die bisherige gute Zusammenar-
beit mit den weiterführenden Schulen der Region und der Fachhochschule
Münster auf eine neue Grundlage stellen. Dabei besteht das gemeinsame Ziel
in einer Verbesserung der Entscheidungskompetenz von Schülerinnen und
Schülern zur Studien- und Berufswahl. Durch die frühzeitige Information über
Studien- und Berufsmöglichkeiten sowie eigenes Erleben soll eine fundierte
Studienfachentscheidung ermöglicht werden.

§ 1
Gegenstand der Vereinbarung

1. Die Fachhochschule Münster und die dieser Vereinbarung beigetretenen,
weiterführenden Schulen der Region arbeiten innerhalb des von der Hoch-
schule koordinierten Schulnetzwerkes eng zusammen. Sie werden sich dabei
den gegenseitigen Notwendigkeiten entsprechend aktiv in Vorhaben einbrin-
gen, durch die es den Schülerinnen und Schülern erleichtert werden soll, ih-
ren fachlichen Neigungen nachzugehen und ein entsprechendes Hochschul-
studium aufzunehmen.

2. Einen besonderen Schwerpunkt nimmt dabei die gemeinsame Arbeit in
den Facharbeitsgruppen des Schulnetzwerkes ein. In diesen Arbeitsgruppen
werden Konzepte für die weitere Zusammenarbeit zwischen Schule und Hoch-
schule entwickelt.



3. Die Fachhochschule Münster beteiligt sich an schulischen Veranstaltun-
gen im Rahmen des Studien- und Berufsorientierungskonzeptes. Die beteilig-
ten weiterführenden Schulen der Region fördern die Zusammenarbeit durch
eine namentliche Einbeziehung der Fachhochschule Münster in die
Veranstaltungsmodule ihrer Konzepte zur Studien- und Berufswahl.

4. Die Fachhochschule Münster unterstützt die Bildungs- und Erziehungsarbeit
dieser Schulen durch Fachvorträge und Angebote zu Fachpraktika.

5. Bei Bedarf können fachbereichsspezifische Absprachen und Verantwort-
lichkeiten zur Förderung der oben genannten Ziele festgelegt werden.

§ 2
Ausbau der Kooperation

Die Beteiligten sind bereit, die Zusammenarbeit im Rahmen der zunehmen-
den Kooperationsmöglichkeiten zwischen Schulen und Hochschulen auszu-
bauen und im Sinne des Netzwerk-Gedankens weiter zu entwickeln. Dazu
zählen auch Informations- und Koordinierungsgespräche mit Lehrerinnen und
Lehrern sowie Professorinnen und Professoren zu didaktischen Fragen.

§ 3
In-Kraft-Treten und Beendigung der Vereinbarung

Diese Vereinbarung tritt mit ihrer Unterzeichnung in Kraft. Sie kann von bei-
den Seiten jederzeit gekündigt werden.

Münster, den

für die für die weiterführende Schule

Fachhochschule Münster Geschwister-Scholl-Gymnasium
University of Applied Sciences 48159 Münster

(Prof. Dr. Klaus Niederdrenk) (OStD Heinz Beumer)
Rektor Schulleiter



Kooperation

des Schulnetzwerkes der FH Münster,
Hüfferstraße 27, 48149 Münster,

mit dem

Geschwister-Scholl-Gymnasium,
Von-Humboldt-Straße 14, 48159 Münster,

sowie zwischen der

Fachschaft Physik des
Geschwister-Scholl-Gymnasiums Münster

und dem

Fachbereich Physikalische Technik
der Fachhochschule Münster

Geschwister-Scholl-Gymnasium



§1
Vereinbarung

Das Geschwister-Scholl-Gymnasium Münster tritt der Kooperationsvereinbarung
der Fachhochschule Münster im Rahmen des Schulnetzwerkes bei. Ansprech-
partnerin und Koordinatorin des Schulnetzwerkes ist  Anne Werner.

§2
Gegenstand der Vereinbarung für das Fach Physik

1. Die Fachschaft Physik des Geschwister-Scholl-Gymnasiums Münster und der
Fachbereich Physikalische Technik der Fachhochschule Münster beabsichtigen,
zur Erreichung der in § 1 genannten Ziele, in den Physikunterricht der Oberstufe
unterrichtsintegrierte Praktika am Fachbereich Physikalische Technik einzufüh-
ren. Diese Praktika werden betreut durch fachliches Personal, durch studenti-
sche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und durch Lehrerinnen und Lehrer.

Der Fachbereich Physikalische Technik bietet Schülerinnen und Schülern der
Jahrgangsstufe 12 außerdem die Möglichkeit an, Facharbeiten experimentell
zu unterstützen. Ausgewählte Schülerinnen und Schüler erhalten zudem die
Möglichkeit, mehrtägige praxisorientierte und gelenkte Berufspraktika in ver-
schiedenen Laboren des Fachbereiches durchzuführen.

Den Schülerinnen und Schülern des Geschwister-Scholl-Gymnasiums Münster
werden über die oben genannten Angebote hinaus bedarfsgerechte und betreute
Gruppenbesuchsprogramme mit experimentellem Anteil ermöglicht. Zusätzlich
bietet der Fachbereich Physikalische Technik die Teilnahme an geeigneten Lehr-
veranstaltungen an.

2. Um dem gesellschaftspolitisch bedeutsamen Stellenwert der Förderung
von Mädchen und Frauen in Naturwissenschaft und Technik gerecht zu wer-
den, unterstützt das Geschwister-Scholl-Gymnasium Münster die Bemühungen
der Fachhochschule Münster bei der Information und Motivation von Mädchen für
ein Ingenieurstudium, insbesondere in der Reihe „Campus for girls“.

3. Der Fachbereich Physikalische Technik unterstützt das Geschwister-Scholl-
Gymnasium, soweit möglich, bei der Beschaffung, beispielsweise durch Bera-
tung oder Ausleihe von Geräten für den Unterricht.



4. Als Kontaktpartner benennt der Fachbereich Physikalische Technik Herrn Prof.
Dr. Hans-Christian Mertins und die Schule Herrn OStR Günter Langen.

Steinfurt und Münster, den

Für den Für das
Fachbereich Physikalische Technik Geschwister-Scholl-Gymnasium
Münster

(Prof. Dr.-Ing. Gerd Klinge) (OStD Heinz Beumer)
Dekan Schulleiter

Für das Für die
Schulnetzwerk Fachschaft Physik

(Anne Werner) (OStR Günter Langen)
Netzwerkkoordinatorin Vorsitzender


